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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern! 
 
„Ça glisse…“: Patentag 2017 

Ja, es rutschte gewaltig unter den Kufen am 
„Patentag“ (23.1.), als es wieder zum Schlitt-
schuhlaufen Richtung Schlossplatz ging. 
Vermutlich gab es viel zu lachen, aber auch 
ein paar  blaue Flecken und jedenfalls wenig 
Unterricht an diesem Tag, worüber nicht alle 
traurig gewesen sein dürften. Die „Paten“ 
haben ihre Sache also wieder gut gemacht- 
danke insbesondere auch an die beiden Schü-
lersprecher Friedrich Bödefeld und Daniel 
Scheff  (siehe auch Artikel weiter unten). 

 Beim Patentag 2017 war auch Väterchen  Frost zugegen 

 
Wintersporttag der Klassen 6 

Auch die Klassen 6 sollten in diesem Winter 
auf ihre Kosten kommen. Ein bisschen Bangen 
gab es noch wegen der Schneemenge, doch 
dann- gerade noch rechtzeitig- rieselte es weiß 
von oben. Grünes Licht also! So konnten am 
10.2. die Sechstklässler in den Schwarzwald 
aufbrechen und dort bald durch die weiße 
Landschaft pflügen, begleitet und betreut von 
so vielen Lehrerinnen und Lehrern, dass in der 
Schule fast nur noch eine Art „Notunterricht“ 
stattfinden konnte. Ob sich das Opfer gelohnt 
hat? Die strahlenden Mienen der 6er waren 
Antwort genug… Der Dank geht an die Begleit-
lehrer/innen und an die Organisatoren Thomas 
Gottwald und vor allem Wolfgang Strohbeck, 
der trotz Ruhestands die Schule immer wieder 
und unermüdlich unterstützt! 

    Mit Schneeschuhen stapft sich’s besser… 

 
Zurück aus dem Reich der Mitte 

China- Austausch 2016: Alle kehrten gesund 
zurück, um viele Erfahrungen reicher und um 
ein paar Euro ärmer. Dieses Mal war die 
weltberühmte Terracotta- Armee mit im Pro-
gramm. Begleitet haben von unserer Seite 
Natalia Mußgnug und Alexander Völker, dane-
ben zwei Kollegen der Realschule. Die Beglei-
tung einer solchen Reise, die mit hohem 
Vorbereitungsaufwand und- auch für die 
Lehrkräfte-  mit erheblichen Kosten verbunden 
ist, ist in besonderer Weise anerkennenswert. 
Umso mehr freuen wir uns, dass wir auch in 
diesem Jahr 2017 den China- Austausch 
wieder durchführen können. Dieses Mal 
kommen die chinesischen Gäste wirklich an 
den allerletzten Schultagen im Juli. 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
   An und auf der chinesischen Mauer 

 

Neben dem Roten gibt’s jetzt Grünes 

Wer genau hinschaut, hat es vielleicht ge-
merkt: Es grünt im Briefkopf neuerdings. Nein, 



das hat nichts mit dem kommenden Frühling 
zu tun, es ist auch keine Wahlprognose 
(„Grün-Rot“ oder gar „Schwarz-Grün-Rot“). Es 
soll vielmehr zum Ausdruck bringen, dass wir 
eine Umweltschule sind. Ganz einfach. Und 
dass jeder von uns sich verpflichtet, einen 
Beitrag zum Schutz der Umwelt zu leisten. 
Dieses Thema wird wie kaum ein zweites die 
kommenden Jahrzehnte beherrschen, und 
zwar weltweit. Nehmen wir also unsere Ver-
antwortung wahr- setzen wir uns ein!  
 
Kurz vorgestellt I: Die Schülersprecher 

Wer sind eigentlich unsere Schulsprecher? Die 
sollten alle kennen- nicht nur dem Namen 
nach. Und hier sind sie- Daniel Scheff (man 
könnte auch sagen: „Scheff der Zweite“, nach-
dem sein Bruder Christoph das Zepter zwei 
Jahre lang schwingen durfte)- und Friedrich 
Bödefeld. In der letzten GLK haben sie sich 
schon vorgestellt. Sie engagieren sich für die 
Schülerschaft; wendet euch also an sie. Auf 
gute Zusammenarbeit! 

     Friedrich und Daniel: Schülersprecher 

 
Kurz vorgestellt II: Nadine Feber 

Schon seit dem vergangenen Schuljahr ist 
Nadine Feber bei uns. Ihre Aufgabe: Sie ist 
Schulsozialarbeiterin und als solche Mitarbei-
terin der Stadt 
Karlsruhe. Sie be-
rät und unterstützt 
Schüler /innen und 
Eltern bei familiä-
ren Problemen und 
Schwierigkeiten in 
der Schule. Darü-
ber hinaus organi-
siert sie Projekte 
mit Klassen und 
kann dafür sogar 
Gelder der Stadt 
einsetzen. Näheres 
dazu unter unserer 
Homepage, „Von A bis Z“, Stichwort „Bera-
tung“. 
 
Kurz vorgestellt III: Grünes 

Klassenzimmer 

Es handelt sich um das „grüne Klassen-
zimmer“, das die Stadt Karlsruhe uns zugesagt 

hatte, für das unsere Kollegin Beate Blaeß mit 
ihrer Umwelt-AG schöne Pläne erstellt hatte 
und das jetzt so aussieht: 
 
 
 
  (Gähnende Leere…) 

 
 
 
Man ahnt es: aus Kostengründen gestrichen. 
Schade, wenn man bedenkt, wie viel Vorarbeit 
schon drinsteckte und wie wenig die Um-
setzung  gekostet hätte. 
 
Kurz vorgestellt IV: Streitschlichter 

Seit diesem Schuljahr gibt es bei uns wieder 6 
Streitschlichterinnen und 2 Streitschlichter aus 
den Klassen 9 und 10, die Ansprechpartner 
sind bei Konflikten zwischen Schülerinnen und 
Schülern aus der Unter- und Mittelstufe. Zu-
sammen mit der Gruppe der Eltern-Lehrer-
Mediatoren können so Konflikte auf allen 
Ebenen der Schule bearbeitet werden. Das 
kommt dem Schulklima spürbar zugute. Die 
Ausbildung erfolgte durch unseren langjähri-
gen Beratungslehrer Dieter Eisenhardt, dem 
hier ausdrücklich gedankt sei. 
 

Schon längst vorgestellt: Mediation 

Einmalig: Das Mediationsmodell des Gym-
nasiums Neureut. Einen Gesprächsrahmen zu 
liefern, damit die Konfliktparteien sich „Auf 
Augenhöhe“ (so auch der Titel des Films über 
die Arbeit der Mediatoren, gedreht vom 
Werkraum- Theater Karlsruhe) begegnen- 
darin besteht der Kerngedanke. Im Team: 
Lehrer, Schüler und Eltern. Zwei von den 
letztgenannten möchte ich hier einmal vorstel-
len. Sie waren von Anfang an dabei, haben die 
Gruppe mit aufgebaut, viele eigene Erfah-
rungen aus ihrer beruflichen Tätigkeit  im Be-
reich der Mediation eingebracht und unseren 
Dank verdient: Christiane Vollmer-Fischer und 
Gerd Ott. 

   Mediation: Christiane Vollmer-Fischer u. Gerd Ott 

 
Kurz vorgestellt: Schulsanitäter 

Noch sind sie in der Ausbildung durch die 
Johanniter, bald aber stehen sie uns täglich 
zur Verfügung: die Schulsanitäter. Jeden Mitt-



woch Nachmittag wird geübt, beatmet, 
gelagert, werden wichtige Kenntnisse und 
Handgriffe der Ersten Hilfe vermittelt. Wir 
freuen uns sehr, dass wir endlich bald wieder 
einen SSD (Schulsanitätsdienst) haben, der 
schnell und kompetent helfen kann. 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
     Herzmassage. In der Rolle des Opfers: eine Puppe 

 

Ecuador- Partnerschaft 

Im Beisein vieler Ehrengäste und in einem 
schönen, festlichen Rahmen wurde seitens der 
Stadt eine Zwischenbilanz der Klimapart-
nerschaft Karlsruhes gezogen. Ganz im 
Mittelpunkt dabei: Lennart Kleinhans, der 
zusammen mit Yannick Knieriemen (beide J. 
1, beide Ecuador- Reisende) einen Bericht 
über die Erstbegegnung in Los Bancos verfasst 
hatte und diesen in Form einer Präsentation 
vortrug. Ein Live- Interview mit einem Journa-
listen des SWR schloss sich an. Großer 
Applaus! Beate Blaeß, Umweltkoordinatorin 
der Schule, hatte allen Anlass, stolz auf ihre 
Jungs zu sein. 
 
Und sie steckt schon wieder in Reisevor-
bereitungen, denn als Nächstes geht’s mit 
dem Umwelt- Seminarkurs gen Ecuador. Die 
Einnahmen der Altpapiersammlung vor einigen 
Wochen werden die Reisekasse aller Teilneh-
mer etwas auffüllen; außerdem gibt es staat-
liche Zuschüsse wegen des Klimapartner-
schaftsprojekts. 
 

Festakt im Gartensaal; L. im Interview 
 

8er in Eastbourne 

Erst wolkig, dann recht freundlich, um die 
10°C- da heißt es: Regenschirme zuklappen 
(Pulli und warme Jacke bleiben dagegen 
aktuell). Vom angeblichen englischen 
Schnürles-Dauerrregen jedoch mal wieder kei-

ne Spur (womöglich gar eine positive 
Begleiterscheinung des Klimawandels?).  
 
Das Bild kam per Mail, die Gruppe ist zum 
Zeitpunkt des Verfassens dieses Schulbriefs 
noch drüben. Wir wünschen guten weiteren 
Verlauf bei steigenden Temperaturen und 
senden herzliche Grüße an alle Schüler/innen 
und Lehrkräfte! 

  
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  Nur noch ein bisschen bibbern, dann wird’s Frühling:  
   8er in Eastbourne 

 

Medienoffensive: Plan 2017 

Die ersten 8 Räume wurden 2016 mit den 
neuen Pulten ausgestattet, die nächsten 8 
sollen 2017 folgen, die Zusage der Orts-
verwaltung (Anschlussarbeiten) liegt vor. Wir 
haben zusammen mit unserem Förderverein 
Ende dieses Jahres, wenn alles klappt, dann 
zwei Drittel der geplanten Räume geschafft. 
Die letzten 8 können 2018 folgen. Ohne den 
Förderverein, ohne Ihre Mitgliedsbeiträge, 
liebe Eltern, und ohne die großzügigen Spen-
der wäre das nicht möglich. Daher nochmals 
die herzliche Bitte: Treten Sie dem Förder-
verein bei, gern auch mit einem etwas 
angehobenen Jahresbetrag, und unterstützen 
Sie dieses tolle Ausstattungsprojekt, das direkt 
dem Unterricht und unseren Schülern, Ihren 
Kindern, zugutekommt!  
Beitrittsformulare und Näheres unter: 
Homepage der Schule/Schulgemeinde/Förder-
verein. 
 
Und am Schluss: Der alten Mensa… 

…letztes Stündlein hat in Bälde endgültig 
geschlagen. Erste Tiefbohrungen des Hoch-
bauamts kündigen von den anstehenden 
Arbeiten. Richtig los geht’s dann nach Ostern 
und in den Pfingstferien. In diesen letzten 
Schulwochen werden wir nicht ganz ohne 
Beeinträchtigungen durch die Bauarbeiten 
bleiben. Hoffentlich geht der Plan auf: 
Eröffnung der neuen Mensa nach den 
Sommerferien. Wir freuen uns auf das, was 
uns erwartet- Einhausung des jetzigen Ess-
platzes, Konzeption als Mehrzweckraum, mehr 
natürliches Licht, Öffnung zum Atrium hin, 



neue Ausgabe. Auch die benachbarte Toi-
lettenanlage wird erneuert. Nach langem, 
bisweilen beschwerlichem Weg werden wir 
(der AK Mensa) dann- so alles klappt- unser 
Ziel erreicht haben und ein lautes: „Uff- 
geschafft!“ ausstoßen (und mit was Gutem 
anstoßen). 
 
Liebe Schüler/innen, noch ein paar Monate 
müsst ihr durchhalten, dann ist es mal wieder 
geschafft. Ich wünsche euch allen das nötige 
Durchhaltevermögen und ein Quäntchen Glück 
und grüße euch und die Eltern recht herzlich 
auch im Namen des Schulleitungsteams, 
 
Ihr / euer 

 
 

 
 
  

2. Schulhalbjahr 
  

Mo. 06.03. Klassenpflegschaften 10a und b 19.30 Uhr 
  

  
ab 20 Uhr Informationen zur Oberstufe 
und Kurswahl (Aula)   

Di. 07.03. Klassenpflegschaften 10c und d 19.30 Uhr 
  

  
ab 20 Uhr Informationen zur Oberstufe 
und Kurswahl (Aula)   

 
06.03. - 
10.03. 

Profilwahl in Kl. 7 
  

Di. 14.03. Vergleichsarbeit VERA 8 Deutsch 
  

Di. 14.03. 
Vortrag Uni macht Schule 
Kriminalhauptkommissar Metzger, 18 Uhr, 
Studiensaal 

  

Do. 16.03. Vergleichsarbeit VERA 8 1. FS 
  

Do. 16.03. Känguru-Wettbewerb Kl. 5 (Mathematik) 
  

Di. 21.03. 
Informationsabend für kommende Kl. 5 
18.30 Uhr   

Mi. 22.03. Vergleichsarbeit VERA 8 Mathematik 
  

 
29.03. - 
07.04. 

Schüleraustausch Verdun Kl. 9 in Verdun 
  

Di. 04.04. 
Anmeldungen für kommende Kl. 5 : 14.00 
- 18.00 Uhr   

Mi. 05.04. 
Anmeldungen für kommende Kl. 5 : 08.30 
- 14.00 Uhr   

 
08.04. - 
23.04. 

Osterferien 
  

 
25.04. - 
05.05. 

schriftliches Abitur 
  

Do. 27.04. Girls'Day / Boys'Day 
  

Do. 04.05. Wettbewerb "The Big Challenge"(Englisch) 
  

So. 07.05. Badische Meile 
  

 
08.05. - 
12.05. 

Studienfahrten J1 
  

Fr. 26.05. unterrichtsfrei 
  

 
03.06. - 
18.06. 

Pfingstferien 
  

Do. 22.06. Schulkonferenz 
  

Do. 29.6. mündliches Abitur - unterrichtsfrei ab Kl. 9 
  

Fr. 07.07. Abiturfeier (Badnerlandhalle) 
  

Mo. 24.07. Sporttag 
  

  
18.00 Uhr Schüler-Eltern-Lehrer-Grillfest 
der SMV   

Di. 25.07. Wandertag 
  

Mi. 26.07. Letzter Schultag; Zeugnisausgabe 
  

  
Unterrichtsende nach der 3. Stunde 

  

  
10.45 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 

  

 
27.07. – 
10.09. 

Sommerferien  
  

 
 
 
 

  

Dieses Bild entstand anlässlich des jährlichen Treffens der 
„Ehemaligen“ unserer Schule und zeigt die (ehemaligen) 
Schulleiter und Stellvertreter: Richard Fischer (Schulleiter 
1969 – 1988, Gründer der Schule); Michael Wibel 
(Schulleiter 1999-2009), Joachim Rang (Stv. Schulleiter 
bis 2015), Patrick Krätz (Stv. Schulleiter seit 2015), 
Tilman Hedinger (Schulleiter seit 2009). 
 
 
 
 

 
 

 

Wie immer am Schluss: Das Mensa- Rätsel. 

 

Frage: Was bedeutet „cook & chill“? 

1) Erst gucken, dann ausruhen. 

2) Hähnchen mit Chili 

3) Kochen und herunterkühlen 
 
Bitte die richtige Antwort auf einen Zettel mit Angabe des 

Namens und der Klasse schreiben und im Sekretariat 

abgeben. 

 

Der/die Gewinner/in wird benachrichtigt u. erhält einen 

Preis. Bei mehreren richtigen Antworten entscheidet das 

Los. 


